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.Sie schrieb mir schon mehrmals
daß ich notwendig einen Teil meines
Urlaubes bei ihr zubringen müßte
und daß sie bestimmt erwarte, mich
bald in London zu sehen."

Es war Dora. als ob ihre Glieder
plötzlich eiskalt und' schwer würden;
sogar die Zunge versagte momentan

sieben Vcrgcil.

Lindner.
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Checkfälschcr rrhaftet.
Lincoln, Nebr,, 9. Jan. Der Ve

,. f'--
ö er liiüliäiifJK'ii Negistrationskar.

ic hat sich von Sol Elfenbalin von
Omaha berhänginsvoll crtuicfcn, da
dadurch eine Identität - festgestellt
wurde, welche es eniöglichte, il,m
der Chsckkälschniig zu überführen, als
er im Gabel (somit, West Ba rei.

S

:t"r'c. Polizeileutnant (5. M. Watts
?ich rtg bereits ab, uin den Gcfange
vertl 'Kicrher zu bringen.
ft abi
itt je? Wcrdcn Krikgsbränte.

Crchcirö, Nebr., 0. Jan,-.gjj- zu'ch

verheiratete sich Fräulein

ü i Vrewn von hier, mit Leut.

,'t CcsZarry A. Ustin, Beatrice, in
ictt'sody. N. M. Auch Fräulein

j l?,halplatt. gleichfalls hier rnisäs.
R lnjr ü ick der aus diesem County stam- -

ki dxiinni sSi,.n.. iir.ut..rv

I Hilltcr wl
, Noman von A.
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(10. Fort eduna.)
Ich hatte dies an als wir unSj

verlobten: es war aus einer Gesell
schüft bei cechons", sagte sie ernst
und doch ungläubig staunend, daß
die Erinnerung daran sie Nicht trau
riger stimmte. Diese Anpassungsfa
higleit der menschlichen Natu an die

Behältnisse war doch eigentlich tus
beschämend,

Dann gesellte sich Pastor Schröder
mit semer Frau ihnen zu. Er erkun

digte sich mit einer gewissen Beflis
senhcit nach Bredenkamp und sah Do
ra piiisend an.

Er wundert sich, mich hier und in
diesem Aufzug zu tljtn", füllte sie,

.und eiaentlich hat er auch recht

Herr Pastor Schröder hatte die

Süte, mich und 'Vater zu trauen",
wandte sie sich erklärend an Herverk,

Der Leutnant verbeugte sich wort
los.

Er verdiente, daß man ihm für
d!e.n Liebesdienst den Hals umdrey
ti", eichte tr gereizt.

Bald darauf kam der Nus zu
Tisch. Eine ziemlich laute Fröhlich
seit herrschte van Ansang an. Kein
Mensch in dieser Gegend dachte je

daran, seine Stimme zu mäßigen,
am wenigsten Herr und, Frau Griep
bahn. Sein tiefer Bafz und ihr ei
kas scharfe Organ behaupteten sich

in dem Getümmel und gaben
den übrigen Bässen und Diskanten
Takt und Tempo an,

Während die Gäste einander nach
dem Mahl gewissenhast die Hände

schüttelten, als müsse man sich zu
einer sieareick verlaufenen Attacke be

glückwünschen, verschwanden Geschirr.

Tischtuch und Tisch wie im Hui und
Stuhle wurden an die Wand gerückt,

Gleichzeitig erschien im Sonntags
rock der Stadthalter mit seiner Hand
Harmonika. Was bedeutet denn

das?" fragte Dora Herbert, der neben

ihr stebenaeblieben war.

kDas ist die Treckfiedel sagte er

lackend. .Nun wird getanzt .
Dann laß uns nur aufbrechen;

es ist schon spät, und Bater wird sich

anastmen'.
Vater mag sich kümmern. Meinst

du, daß ich so lange ausgehalten ha- -

be, um jegt nach Hauie zu fahren
Erst will ich mit dir tanzen".

Ich bitte dich ich kann nicht;

habe alles verlernt .
Unsinn. Du sollst und ou wirst".

Schrrrumm! setzte die Treckfiedel

fauchend ein, und unier des Statt
Halters Fingern erklang eine altmodl
sche Polka von scharsem Rhythmus.
Die fuhr dem jungen Teil der Gesell

schaft wie an Blitz in die Glieder,

schon drehten sich die ersten Paare.
Weindunst in den Kopsen. Weindunst

im Zimmer, und dazu die laute, auf
geregte, eindringliche Melodie.

Herbert legte den Arm um Dora.
Darf ich nun bitten?" '

Unsicher machte sie die ersten

Schritte, fast seiner Führung wider

strebend, aber bald machte sich die

häufige Uebung früherer Jahre wie

der geltend.
Als sie das letztemal getanzt, hatte

Martin sie im Arm gehalten. Das
wußte sie, dachte jetzt daran und emp

fand doch keinen Schmerz; im Gegen
teil, nur das alte, köstliche Gefühl

.von Befriedigung und Geborgensein.
Denn das Gesicht, das sich über sie

beugte, war ja das liebe, bekannte.

Unwillkürlich schlug sie die Augen auf
und begegnete seinem Blick. Ihm stieg

das Blut in die Stirn.
Schwesterchen," murmelte er, aber

in dem unverfänglichen Wort lagen
Tiefen verhaltener Zärtlichkeit.

Gesellige Pflichten gegen die Da

men, denen er vorgestellt war, riefen

ihn dann fort. . i

Es gibt aber später noch eine Ke

gelquadrille, die tanM wir zujam
men," sagte er in einem Ton, der

jeden Widerspruch ausschloß.
Die Kcgelquadrille stand heule im

Zeichen der Ausgelassenheit, selbst

nüchterne, gesetzte Familwoater schie

nen durch die aufreizende Melodie

des alten Vauerntanzes aus Rand
und Band gebracht. Man klatschte

schallend in die Hände, man siampste

auf den Boden; immer wilder wurde

das Umkreisen des Kegel" bildenden

Paares, immer stürmischer das Wal

zertempo, bis zuletzt die Tanzenden

nur noch ein wirres Durcheinander

flatternder Kleider und erhitzter Ge

sichter bildeten. Dora freute sich, als
es zu Ende war. Sie war sich selbst

ganz sonderbar vorgekommen in dem

iiiense.

.Jetzt laß uns ober endlich fort,
Heitert." bat sie, es ist gleich Mit
tzrnacht."

Ihm huschte ein kurioser Gedanke

durch den Jlopf. Wenn sie seine Frau
wäre und sie verließen nun den Hoch

zeitstrubel, um nach Hause zu sah
reu. Es schien so richtig.
so überaus natürlich. Das, was war.
war ja nUh! als ein ungeheurer
Widersinn.

Als sie aus dem Schutz des Torfe!
hlra,!kamen. fuhr ihnen der Wind
in schalten Stilen entgegen. Am

Fimmel trieb schweres Geiroll in

Medizinisches.

Tr. H. A. Schulz. Zahnarzt,
321 Omaha National Bank Gebäude
Office Tel. D. 715 Nes. D. 5866

4 645

Hospitäler.

Frcdcrick allgemeines Hospital nnd
Entbindnngs Anstalt, 1127 nördl.
17. Straße. An der North her-- ,
man Avenue StraßcnbahwLinie.
Spezielle Vereinbarungen für Ent
bindungen zu besonders mäszissen

Preisen. Tel. Douglas 1020 oder
Webster 3210. ,

Chiropractic Spinal Adjnstments.

Tr.Edwards.,21. & Jarnam. 3X3-11- 5

Hämorrhoiden, Fistel kuriert.

Tr. C. N. Tarry kuriert Häniorr
hoiden, Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über Dann
leiden, mit Zeugnissen. Tr. E. N.

Tarry, 210 Bec Vldg., Omaha.
2448

Geprüfte Hebamme.

Frau A. Szigetvary. 5720 N. 16.
:tr. Tel. Colfax 3098. tf.

PntentNnwälie.

Sturges & Stnrges, U. S. und aus
ländische Patente und Schutzmar'
kcn. 330 Bee Vldg. 74848
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Praktischer Tatting-J- .

No. 1.
Gibt vostSndge und klar Illufk'.ttt it

leiluiiflcn in allen Teuer, der lctM io MitStuin
nchen Tallingtmn!l. Sie Hanobavmig on

chiiichen und die Lage der Hände wird m
lieben iai deutliche mid tabelM gezeineien
,lluMamonen gezeigt, geioigl o jetjr leicht
erliaiwllch gegebenen nleitunge. Eine qrjz

Änzatil von Iv!l,Nern iur anen, Einmge. Mo
nve, Milteillucke, ragen, NachUIeiSer un
vemdeniochs, Handtuchlanlen, Broellerelt
hm usw, sind altitluiut und itc anleimn.
itn ermöglichen eS auch Anlangn, oielewui

erz,lIleUen.
Das Buch ist aus dem beslm Hwler nach

m höchllen nlorserungen der Busdrucker
uns! gedruckt, und der Bed desselben ,vrd
ür Lie eine OueUe der ie'iieomung un bei

Vergnügens bilden. Man lebe unten die .eich
,en Vediniiiingc, gu weichen ti zu baden ist.

Dieses Buch tut 12c vorwlret der Pgsl ver,
undt.

Tägliche Omaha Tribüne.
1311 Howard Str., Omaha, Neb.
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Praktische Haket-Bne- h.

No. 1.
Gibt vovständtge nleiwngen erschie

oenen valelsliche, mit den 'euilichilen rich
nungen, tn grogem Ä!an,lave gkzelchiiet, u
jutit eS dem Lernenden aei,mchi ist, i
cUfii und 'u loxieren. Enchali Zeichnungen

und Ilnierwelsuiigen tut Herstellung den
v,?entai!icn, Einsätzen, llttotiven, banötuch

'anikn. ipadd'ktawen. Kragen. Tiicbmalien ulm.
Das Bückiein ist vrachwoa au! em alle,een Pav, gedruckt.
Sie werden dieses üuch jni IchSHen roiiwrn,

wenn es Cönen vorltegl. Man Vers die nicht.
ich dasielbe m den günstigen Bedingungen au

s.Uzsien, unier weickien wir es andlele.
Dieses Buch tur 12c porwjrzi pu st j

landt.

Tägliche Omaha Tribüne,
311 Howard Str. Ol,a. Nebr.

Gift Nsveltics- -
Buch No. 6.
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gamzig Illeitunge iur Weidkiach ,l,,N vlUülurdtit. 'it,an stnk! gieidei Ge!chuii
,ur ie iigueo der ftim-Mt- , wi &Jidif,m,

V andlucher. adeuin, iifto,4rt (ui(u).
t,aicheniuer, tmutxjji'n, 3tubij:'.eo, Bchmu
lullen, erveiilei, loroi ein ilienn an
d'rer fllmli Arükcl, die outisrlt e,ch der
ii! llen n. und den Km!",mc?

,reude bereiien. ir.ie um ntfren
Äma j das Puüend tut A tw
roordfen der ICcfoiuiti.

Iit ifued für 12c fcortoftrt v Poft v,landt.

Täaliche Onsha Tribune,
pi 4 tinjn ch, Kau

den Dienst.
Du willst fort?" sagte sie endlich

heraus.
Ich fürchte, ich muß."
Das darfst du mir nicht antun,

Herbert. Lisa hat so viel Freunde,
lebt so gesellig, aber ich? Was soll
ich denn anfangen ohne dich in den

langen, dunklen Tagen oh, Her
bert."

Der angstvoll flehende Ton zuckte

ihm durch alle Nerven. Er sprang
jählings auf und öffnete die Wagen
tür.

Halten, Krischan. Wir sind an der

Pfarre. Ich will das Tor aufma
chen."

Dat is apa, Herr Leutnant. Blie
wen S' man sitten."

So? Na einerlei."
Er sprang hinaus und ging hinter

dem Wagen her, der schwerfällig vors
Hauö ratterte. Dann half er Dora
aussteig, und schloß die Tür auf.
In der tiefen Stille schien der

Schlüssel überlaut zu knarren. Jetzt
suchte er die Leuchter, die für sie auf
dem Flurtisch bereit, standen, und
machte Licht. Im Schein der küm

merlichen Flämmchen warfen die Ge

stalten riesige Schatten auf die grau
getünchten Wände. Dora' sah blaß
und verstört aus.

Hat der Ausslug deinen Erwar
hingen entsprochen?" fragte sie, in der

Erinnerung daran, daß er die Fahrt
eifrig befürwortet hatte.

Ja und nein. Er hat mir wenig
stens etwas klargemacht, was ich bis
her in dem Umfange noch nicht ge
kannt hatte."

Nun?"

Daß wir mit all unserm Tugend
stolz doch ganz erbärmliche Lümpeu
sind." sagte er in schroffem Ton.

Ich, verstehe dich nicht."
Tant mieur. Na. gute Nacht.

Schwesterchen."
Sie schauerte vor Kalte und Mv.

digkeit.
Gute Nacht und lak es dir au

bekommen," sagte sie mechanisch.

Er hielt ihr die Flurtr am. die

sie in ihrem schweren Mantel nicht

gut öffnen konnte, und sah ihr nach,
bis sie verschwand. Dann seufzte er

tief, nahm feinen Leuchter und stieg
in sein Zimmer hinauf.

Grau und trübe brach der nächste

Morgen an, grau und mißmutig
schien auch die Stimmung der Haus
genosse, als sie sich zum Frühstück
versammelten.

Bredenkamp hatte in der Nacht
heftiges Reißen gehabt. Bei seiner gu
ten Konstitution war ihm körperlicher
Schmerz etwas ganz Ungewohntes,
und wie allen Männern wrdarb er

ihm die Laune gründlich.
Zum erstenmal sprach er scharf

und grämlich mit Dora, wenn er es

auch in Wirtlichkeit gr nicht böse
meinte.

Solche Ausfahttcei ist ja gräßlich.
Da liegt man die halbe Nacht, horcht,

wartet, ängstigt sich schließlich und
kann nicht einjhlasen. Hoffentlich
habt ihr nicht u?ch mehr derartiges
in petto."

Herbert biß sich auf die Lippen.
Das, Beste und Zarteste schien ihm
für sie nur eben gut genug, und hier
sprach sein Vater mit ihr wie ein
mürrischer Schulmeister.

Du solltest Dora das einzige Ver

gnügen, das sie in eurer jammervollen
Einsamkeit einmal gehabt hat. nicht
nachträglich verleiden, Vater," sagte
er ziellllich scharfen Tones.

ILebrigens hat mir Krischan er

zählt, daß ihr da in Hos Dalchow

getanzt habt," fuhr der Vater reizbar
fort. Das ist mir nicht lieb; für eine

Pastorssrau finde ich's nicht passend."
Das habe ich nicht gewußt, Vater

chen."
Aber Herbert wußte eS."

Der Leutnant schob seine Tasse
zurück und trommelte heftig auf den
Tisch. Dora beugte sich unwillkürlich
vor und warf ihm einen bittenden
Blick zu.

Wie siehst du übrigens nur aus,
Junge," sprach Bredenkamp weiter.

Ganz grau und ubernächtigt. Hast
du etwa 'ne schlechte Nacht gehabt?"

Der Sohn richtete sich zu seiner
vollen Höhe auf. Er hatte freilich kein

Auge zugetan, aber dos war seine

Privatangelcgenheit.
Nicht, daß ich wüßte," sagte er

kühl.
Er fühlte sich gereizt und unkind

lich gegen seinen Vater. Der hatte ja
in geradezu unverzeihlicher Weltun
kenntnis diese horrenden Verhältnisse
geschossen, unter denen er. Herbert,
sich nun in hossnungslosem, ja schul

digem Sehnen zermarterte.
Als Dora spater im Wohnzimmer

Staub wischte, folgte er ihr.
Hat Vater öfter solche Launen?"

fragte er erregt.
(Fortsetzung folgt.)

Fataler Nachsajs. A. (zu
23.): Ihre Töchter hat so ein feines.
durchgeistigtes Gesichtchen, ich möchte
sie verg'ei'i'en mit einem Gedicht

La'.er: Das nicht 'alliiert wird!

evhaiäaslifchen. drohenden Formen
un) verdeckte wieder und wiever die

Mondscheibe.
Er möchte sich so gern durcharbei

ten, der Arme, aber er kann nicht,'
sagte Dora scherzend.

Da sieht er, wie uns Menschen
zumute ist, wenn uns die Verhältnisse
über den Kops wach en."

Ich glaube nicht, daß dir das so

leicht geschehen könnte," meinte sie

nachdenklich.
So?"

.Hat dich etwas verstimmt, Hcr
bert?" fragte sie plötzlich mit ihrem
fnnen Frauenin stinkt.

.Nein," sagte er. Es war aber doch
sa Widerspruchsvoll und erregt war
ihm zu Sinn. Bei feiner im großen
und ganzen gleichmaßigen Natur ein
seltener Zustand.

?.rischans Wagenlaiernen taten
nur sehr ungenügende Dienste. Im
mee wieder geriet der Wagen bald
in diese, bald in jene ausgef.chrene
Sp-r- r und schwankte bedennich,

.Scheußliche Wege," schalt Herbert
.Draußen im Reich wäre so was
undenkbar."

Erneutes Schwanken und Stoßen;
Dora wurde hart gegen Herlerts
Schulter geworsen. Da rifs er her
um und nahm sie leicht in den Arm.

Fürch'eit du dich?"
O nein.'
Lehne dich gegen mich, dann fühlst

du die Stoße nicht so.

In der Ferne blinkte em Licht,
Es kam aus dem Eckzimmer der

Pfarre. Da der Weg verschiedene

Krümmungen machte, sah man es
schon letzt. Wie gewöhnlich hatte nie
mand daran gedacht, die Borhänge
zuzuziehen.

Du tonntest dir jetzt einbilden,
auf See zu sein," sagte sie scherzend,

dunkle Nacht, ein schwankendes

Fahrzeug und drüben die Hafenlich- -

ter."
Weshalb der Hafen?" konnte er

sich nicht enthalten zu sagen. Es
könnte ja auch ein Warnungszeichen
vor Klippen sein."

Sie spurte wohl, daß er heute ein
andrer war als sonst, aber sie ver

stand doch nicht die Bitterkeit feenes
Tones. Sie wußte nich,, daß eben
nur der Anblick dieses Lich! fcm ge-

holfen hatte, die Versuchugg zu be

siegen, sie an sich zu drücken nd ihr
die Worte wilder Zärtlichkeit ins
Ohr zu flüstern, die sich ihm mit Ge
walt auf die Lippen drängen wollten.

Jetzt verteilte sich das Gewölk. Ein
Sternbild ward sichtbar.

Sieh mal, die Kassiopeia." rief
sie aus, mein Liebling unter den
Sternbildern."

Er bejahte zerstreut und dachte

daran, in wie mancher Herren Lan- -

dern und unter wie manchen Ver
Hältnissen er diese Figur schon über
sich gesehen habe.

Er erinnerte sich einer wunderscho
nen Sternennacht in Barcelona. Da
war er mit ein paar Kameraden da

zugekommen, wie eben em eifersuch

liqer Verliebter einen vermemmajen
oder wirklichen Nebenbuhler vor den

Augen seines Mädchens erstochen

hatte. Die Szene, wie die Bedauerns,
werte sich jammernd über die Leich.

geworfen, hatte sich seinem Gedächtnis

charf eingeprägt.
Nun, äußere Umstände, vielleicht

auch die Einflüsse des Klimas moch- -

ten ihnen em wechselndes Kolorit ge

ben, die Menschen und ihre Leiden

chafien waren trotzdem überall die

gleichen leider Gottes Was er

heute abend in sich garen suhlte, das

taugle auch nicht ehen vor den Augen
des allsehenden Richters.

Otetol. oue ie m y mette; der alte
3elbs!suchtssak des rücksichtslos Be

gehrenden hallte in seiner Seele wi

der. Nur daß er Herbert ganz
machtlos war. ganz. Ihm halt nicht;
nicht einmal das herzlose, schauerliche

Warten aus eines andern Too.
Der heutige Abend yatte wie mit

Widerhaken alles wachgezerrt und
gerissen, was er bis dahin bewuszt

oder unbewußt niedergehalten hatte.

Er liebte seines Vaters Frau; da

half kein Bemänteln.

Gab es etwas Widersinnigeres,
Unnatürlicheres?

Wer ihm daS vor wenigen Wochen

gesagt hätte, als er heimgekehrt war
mit dem löblichen Vorjatz. fein Wig-traue- n

und seine Abneigung hinter

tadelloser Höflichkeit zu verbergen!
Und wie unmerkl, hatte sich bann
die Abneiqunq in Mitleid gewandelt
und das Mitleid in liebevolles Ver

stehen, bis sie ihm die Eine gemor
den war, die er aus einer Welt von

Frauen für sich hatte begehren mögen,
deren Nähe ihm immer wieder Worte

auf die Lippen drängte, die, einmal

ausgüsprochen, ihn für immer von sei

nem Vaterhciuse scheiden mußten!
Als die llmrine der Kirche sil

houeitenhnfl auftauchten, sagte er un
vermittelt: Ich werde wohl dem

nächst Lisas Wünsche berücksichtigen

müssen."
rirn Sausen w Sturmes horte

Dora nicht, wie rauh und gepreßt
eine Utnmt klang.

,'ll!ruWllIAI
Bcr'angt WcibUch.

Verlangt. Eine Frau mittleren
fiter für Sausarbeit an Farm: 3

in der Familie; gutes Heim für die

Richtige. Antwortet sosott und o,w!
erwartetes Gehalt an. Fred Bolde
now. R. F. D. ö, Box 16. Bloom.

ficld, Neb

Stcllnngsgcsuche Männlich. .

Junger Teutscher sucht Arbeit als
Bäcker znieiter Hand oder Gehilfe.
Bor M. S. Tribüne.

Uerngesunder. alleinstehender
Farmarbeiter mittleren Al-

ters, sucht stetige Stellung auf einer

Farm. Deutsche Witwe vorgezogen.
Beantwortet alle Briefe; Adresse:

112 So. 16. Straße, Omaha, Neb.
G. Stein. Kann zu irgend einer
Zeit an fan gen 1454 8

Verlangt Männlich.

Gesucht: Farmarbciter für das

ganze Jahr. Alb. Henry, Route 1.

Leiab, Nebr.

bicschäfts-Gelcgcnheite-

Zu verkaufen: Eisenwarenhand

lung und Allerleiwarcngeschäft, sowie

auch das Geschäftsgebäude zu sehr

mäßigem Preis zu verkaufen, da ich

anderweitig beschäftigt bin. Näheres
unter Bor E. Ventlcy, Ja..

Kost nnd Logis.

Warme, einfache aber saubere

Zimmer, mit oder ohne Kost für ste

tige Arbeiter. Frau Naumann,
813 südl. 23. Straße. tf.

Zimmer verlangt: Schönes Süd--

front Schlafzimmer: auch Kost,
wenn möglich. Gute Bezahlung,
Box . S Omaha Tribüne.

1818.
Otto Borchert

im Krug Theater-Gebäud- e, 14. und

Harirey Str. Bester Mittagstisch für
Geschäftsleute. 742-1- 8

Das prciswürdigste Essen bei Peter
Runip. Deutsche Küche. 1508

Dedge Straße, 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tf,

Glück bringende Tranringe bei Bw
degaards, 16. und Douglas Str.

Farmland z verkaufen.

Deutsche, die gewillt sind, Ne
braska Land zu kaufen, wollen sich

wenden an 2). Schmidt, Masern City.
Nebr. , 14248

Zu verkaufen 182 Acker in Daw
fon County. Nebr., nahe von Lexing
ton, Countyhauptstadt, gelegen. Die
Stadt hat 4,000 Einwohner. Diese

Farm ' besteht aus gutem Talland,
5 Acker in Alfalfa. 3 Acker Gras,
land der Rest ist Pflugland. GV2
Acker unter erstem Wasserrecht. Zienr.
lich gute Gebäude, 2 Brunnen mit
Windmühlen darauf. .Diese Farm
kann unter sehr gunstigen Bemngun,
gen mit kleiner Anzahlung gekauft
werden; Restzahlung auf lange
Zeit. Näheres von H. N. Ander-sei- f,

Bentlen. Ja.
Ncbraska Farmland Bnrgains.

160 Acker, acht Meilen südlich
von Heriber,. Lincoln Countn. Neb.
Der letztjährige Ernteanteil brachte
Pc00. Gigentiimer garantiert, oasz

anch der diesjährige Ernteanteil
$50 Bargeld beträgt. Preis $3
per Acker. Otto Siemssen. 712 Oma
ha National .Bank Vldg. 14)48

Autoreifen repariert.

Ncbraska Auta Radiator Ncpair.
Giite Arbeit, mäßige Preise,

pronipte Bedienung. Zufriedenheit

garantiert. 311 Süd 19. Straße.
Tel. Tyler 3133. F. W. Honscr,
Omaha, Nebr. tf

Die Vinto Tire Co. überzieht
Ihre Autoreifen mit crsttlasiigem
Gilmmi zu billigstem Preise. Ar
beit garantiert. Joseph Euskirchen,
1811 Vinton Str. Telephon Tyler
2821.28. 2.343

Kopfkissen nnd Matratzen.

Omaha Pillow Co. Matratzen über.
gemacht in neuen Ucberzügen zitm

halben Preise don neuen: 1007 Lu-

mina Sti-aste- . Dongl 2167. 7-- 1 1 8

Elektrisches.

ttcbranchte elektrische Motoren.
Tel. Douglas 2019. Le Vrdn &

Kran. 116 Süd 13. Str.

Advokaten.

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und Notar. (rundakie geprüft.
Zimmer 1118 First National Bank

Buildiiig.

Tktkktivs.

Jnmcs Allen. 312 Neville

Bidg. Bcwl'isc erlangt in Krinuual.

MZWUMeil. Alles jtrcng der.

seine Resignation ein, nachdem er in
Erfahrung brachte, dak, der Count.
Supervisor ein Komitee ernannte, um
die ('bahren dcö Count Clerks ei

Untersuchung zu unterziehen. Herr
Burnham vernachlässigte seit den Ii '

ten Monaten sein Amt in einer ffier-se- ,

die eine derartige Handlung g

machte. Der Rat der Su
pervisoren wird binnen kurzen einen

Nachfolger für dieses Amt ernennen.

, Zwei Männer schwer verletzt.
Kearnen, Nebr,. 9. Jan. Gestern

wurde M. Overineier von seiner
Nanch, südlich von Loup. in: schwer-verlebte- n

Zustande im hiesigen Hosp.
tal eingeliefert. Er wurde Plötzlich
von leinem Fuhrwerk geschleudert,
als das Gespann scheu wurde und

trug aufzer zahlreichen Quetschungen,
einen Beinbruch und eine zersplitterte
Hüfte davon

John Moore wurde gestern eben-fall- s

schwer verletzt, als er auf der
Heimfahrt von einem Auto von sei-ne-

Fahrrad geschleudert wurde.

Einem Herzleiden erlegen.
Kearney, Nebr.. 9. Jan. Wäh.

rend sich Frau S. I. Fahcrty, von

Arnold, bei einem hiesigen Zahnarzt
einer kleinen Operation unterzog,
wurde sie plötzlich ohnmächtig. Ein
rasch herbeigerufener Arzt konnte nur
noch den Eintritt des Todes, verur-fach- t

durch Herzschwäche, feststellen.

Freudiges Wiedersehen,
Tecumseh. Nebr.. 9. Jan. Nach,

dem sie für etwa 20 Jahre nichts
von ihrer Mutter hörte, erfuhr
Frau K. Tl. Kelly von Broivnsvillc
schließlich die Adresse derselben und
eilte, dieselbe zu besuchen. Das
Wiedersehen war ein äußerst herzli-che- s.

Aus )swä
Folgenschwerer Antonnfall.

Des Moines, Ja.. 9. Jan. Borge,
stern wurden die beiden hiesigen
Zahnärzte Dr. D. E Holmguist und
Tr. A. E. Twan in der Nähe von

Wauka, westlich von hier, sofort ge-

tötet, als ihr Auto von einem Zug
der Minneapolis und St. Louis
Bahn getroffen wurde.

ttroßsindtische Einrichtung. .

Diinlap. Ja., 9. Jan. Eine
großstädtische Einrichtung, die zwei,
srllos den Beifall aller jener Perso
nen finden dürfte, die Waren zu ver-

schicken oder zu empfangen haben,
wurde kürzlich hier ins Leben geru
fen, als eine Expreßoffice im Herzen
der Stadt errichtet wurde, wo Pa
kete zum Versandt entgegen genom-
men, fonuc auch ausgefolgt werden,
wodurch den betreffenden Personen
der lange Weg nach dem Bahnhof
erspart wird. Frau Tedford, die

früher eine Rahmabgabe'tclle hatte,
wurde mit der Leitung dieser neuen
Office betraut.

Für (ijrofigcschworene festgehalten.
Underwood, Ja.. 9. Jan. Der in

der hiesigen Umgegend wohnhafte
Farmer Ed ,Bonnes soll am e

in der Billiardhalle feines
Bruders angeblich mehrere laudeS-feindlich- e

Bemerkungen genincht ha
ben. Er wurde von Vundesbeamten
verhaftet und nach Eonncil Bluffs
zum Vorverhör gebracht, wo er
hierauf gegen Stellung einer Bürg-
schaft von $1,000 bis zu dem am
nächsten Montag stattfindenden
Hauptverhör freigelassen wurde.

'

Im Dienste des Noten Kreuzes.
Exira, Ja., 9. Jan Fräulein

Gertrude Basham, eine geprüfte
Krankenschwester aus Des Moines,
die kürzlich dem Noten Kreuz als
solche beigetreten ist, befindet sich ge.

genwärtig zum Besuche ihrer Eltern,
des Herrn und Frau F. H. Basham,
hier, um ihre llniform zu erwarten.
Sie wird dann sofort aktiv von dieser

wohltätigen Gesellschaft beschäftigt
werden.

Uebernimmt Hotelleitong.
Orient. Ja.. 9. Jan. Herr Clan-d- e

Tupont, von VilliLca, wird an

sangS des nächsten Monats das bis.
her von Frau Nosenbaugh geleitete
?!rlington Hotel übernehmen. Fran
Ncsenbaugh selbst wird sich zil ihrem
Bruder auf der Farm begeben, um
diesen, behilflich zu sein- - Sie leitete
das Hotel feit den letzten zwei Jah-
ren zur allgemeinen Zufriedenheit
nnd hat sich durch ihre zuvorkam,
niende Behandlung der '''äste die

Wertschätzung aller Geschäftsreisen
den, sowie auch der Stadtbewohner
brworben.

TaS menfäilichc Auge iit ein zu

kostbares Organ um leichtfertig

zu werde Tr, Weilnnd's

sürgliige Ä'.beit sichert Ihren Au-g-

den besten Schug.
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iiiiiiut cmuuiu. 'wiiiiiuu itcyuLu
liehen sich im Trilppenlaaer don
Camp Cody in die Rosenfesscln der
Ehe schmieden.

Im Lager gestorben.
Skavenna. Nebr.. 9. Jan. Wie

hier bekannt . wird, ist am letzten

Montag Tom Cordy, ein junger
Äaiui von hier, der während der
Sommermonate dem Heereöderband
bcitrat, in Fort Logan, Colo., ge
Ztorben. Man bltit eine arohe Lei.

j chenfeier, an der sich die ganze Stadt
deteulgen wiro.

Einführung reinrassiger Rinder.

Kimball, Nebr.. 9. Jan. Um hier
dm fühlbaren Mangel an reinrassi-

gen Rindern abzuhelfen, kaufte der

(sountq Agent P. H. Stewart sieben
tiick derselben, welche $2,100 koste- -

teil und dieser Tage hier eintrafen.
,Sin anderer Farmer der hiesigen
sttmgegend plant den Ankauf einer

,Herde von zwölf Kopf derselben Ras.
je im kommenden Herbst. Eine der

artige Blutauffrischung des Rinder-Bestande- s

des Kimball County ist
zebr wünschenswert und dürfte zwei,
ellos dazu beitragen, das Interesse
ür Viehzucht daselbst bedeutend zu

jcben.

-c- hulsilperintcndcnt wiedererwahlt.

Wood River. Nebr., 0. Jan. In
er regulären Versammlung des hie

gen Schulrates wurde gestern der

isherige Superintendent W. A. Ju
mi, für einen weiteren Termin von

vei Jahren wiedererwählt. Gleich

ing wurde ihm cuie eyauszu.
gewann. ,yerr uiian iichi

eiern veraiüwortungsvollen Amt be

its seit vier Jahren vor und ist

i pädagogischen Kreisen wohlbekannt

Zum Tistriktrichter ernannt.

Lincoln. Nebr., 9. Jan.-Ans- telle

s kürzlich als Aüditeur der fünf- -

In Armeedivision nach San Antonio

rufenen Tislriktrichterö James H.

'oSgrove vom Lancaster County,
urde gestern Leonard A. Flaus- -

arg, Repräsentant des Lancaster

Count in der letzten Legislatur,
)sam Tistriktsrichtcr dieses County cr

jnannt.

Eisenbahner getötet.

Lincoln, Nebr.. 9. Jan. Der hier

ansässige Feuermann Stuart Creigh-ion- ,

der bei der Purlington Bahn
beschäftigt war. wurde gestern in
':')ork vom Wasserkran so heftig gc-- )

raffen, das; er etliche Stunden spä-leci-

Lutherischen Hospital von

'.'jorf seinen Geist aufgab. Der
erreichte ein Alter von nur

25 Jahren.

Eonnth Elerk resigniert.
Beatrice. 9. Jan. Der County.

(Clcrf E. M. Burham reichte gestern

Nur e! Vromo Quiniue".
N,! Mi kchlk in erhalten, nenn, man bin
Uen mmm, Vojalil rorn Cuinlnr. eM
1 bet linii'nanjl von te. W. iScosie. Stmtct
Ulting tu eiutin Tvge. Süc.

Lmak 8 kniek.
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William Sternberg
Deutscher Aövokat

umr LA) 954. Omaha National
Varck.c?e!äuke.

I. Touglai 92. Omaha. Nebr. ,
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